
Stand: 15.12.2020

Ausschuss Verfasser/in Fraktion
Seite im 

HHPlan
Produkt Frage Antwort der Verwaltung

Herr Slowig, 
sachk. EW

1423 Stellenplan

Warum wurde eine 
Stellenwertänderung des 
Schulhausmeisters von E6 auf E5 
vorgenommen?

Mit Inkrafttreten der neuen Entgeltordnung zum 01.10.2017 wurden die Merkmale der 
Schulhausmeister/innen neu strukturiert (Eingruppierungsmerkmale des Teils B Abschnitt XXIII 
der Entgeltordnung). Der bisherige Stelleninhaber hatte Besitzstand (EG 6). Bei 
Stellenneubesetzungen ist die Wertigkeit entsprechend der Entgeltordnung anzuwenden.

Frau Ranft Bündnis 90/Die Grünen

Frau Ranft fragte, warum bereits in 
der Haushaltsplanung 2021 
Finanzmittel für den in 2029 
geplanten Bau eines Gymnasiums in 
Halle Ost vorgesehen sind.

Gemäß Punkt 5 der Beschlussvorlage zur Zweiten Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes 
wurde der folgende Projektablauf für die Eröffnung eines neuen Gymnasiums in die 
Haushaltplanung 2021ff. aufgenommen: im Jahr 2021 - Machbarkeits- und 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zur Errichtung eines neuen Schulgebäudes; im Jahr 2022 - 
Ausschreibung, Vergabe von Planungsleistungen und Planungsbeginn; im Jahr 2023 - Planung; 
im Jahr 2024 - Planung und Baubeginn, im Jahr 2025 - Bauphase, im Jahr 2026 - Bauphase und 
Nutzungsbeginn ab Schuljahr 2026/27

Bildungsausschuss
Herr Slowig, 
sachk. EW

1381, 1408, 
1423

Stellenplan

Warum springt der Referent des OB 
von E12 in E14, während bei 
sämtlichen Neueinstellungen nach 
Verrentungen im Bereich 
Hausmeister/Schulsekretärinnen die 
Stellenwertigkeit von E6 zu E5 
reduziert und damit gespart wird?

Stellenbewertungen erfolgen gemäß § 12 TVÖD–VKA, Anlage 1 (Entgeltordnung).

Mit Inkrafttreten der neuen Entgeltordnung zum 01.10.2017 wurden die Merkmale der 
Schulhausmeister/innen neu strukturiert. Bei Stellenneubesetzungen ist die Wertigkeit 
Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA entsprechend der Entgeltordnung anzuwenden.

Die Neubewertung der Stelle des Persönlichen Referenten des OB wurde aufgrund neuer 
Aufgabeninhalte erforderlich. Diese wurde im Fachbereich Personal vorgenommen und vom 
Personalrat geprüft. Im Ergebnis der Bewertung wurde die Entgeltgruppe 14 TVöD-VKA 
festgestellt.

Für die Bewertung der Stellen in den Schulsekretariaten wurde im Ergebnis der Bewertung die 
Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA festgestellt.

Herr Slowig, 
sachk. EW

994f. 1.36702

Braucht es Wachschutzleistungen 
von 45.000 EUR im 
Schülerwohnheim? Welches von dem 
erwähnten bisher dafür eingesetzten 
Personal fällt warum weg? Ist ein 
Wachschutz hier wirklich günstiger 
als eine "Nachtwächterstelle"?

Der Wachdienst ist erforderlich, da im Schülerwohnheim auch minderjährige Auszubildende 
untergebracht sind. Der Wachdienst wird bedarfsorientiert eingesetzt. Bei Ausfall durch Krankheit 
oder Urlaub ist der Dienstleister für die Sicherstellung und Kompensation des Personals 
zuständig. Durch den Einsatz des Wachschutzes konnte Personal in das Kinder-und 
Jugendschutzzentrum umorganisiert und damit der Schichtbetrieb für die 
Inobhutnahmeeinrichtung gesichert werden.

Herr Slowig, 
sachk. EW

949
959

1.21101
1.21701

Mehrere Photovoltaikanlagen auf 
halleschen Schulen weisen negative 
Ergebnisse von mehreren Tausend 
Euro auf. Sind die Einnahmen durch 
die Photovoltaik-Anlagen anders 
verbucht oder muss angesichts der 
Verluste die Sinnfrage gestellt 
werden? 

In den Leistungen werden ausschließlich die direkten Kosten aus Instandhaltung und Pacht 
sowie die Erträge aus Stromeinspeisung und Steuererstattungen der Anlagen dargestellt. Die 
Wirtschaftlichkeit der Anlagen ergibt sich aus dem Anteil des Eigenverbrauchs des erzeugten 
Stroms. Dieser wird nicht in den genannten Leistungen abgebildet, sondern wirkt sich vielmehr 
kostensenkend im Rahmen der Betriebskosten in den einzelnen Schulen aus.

Die sechs Photovoltaikanlagen erzeugen zusammen Strom für Einspeisung und Eigenverbrauch 
im Wert von 63.500 EUR/Jahr. Der Aufwand für Instandhaltung und Pacht beträgt zusammen 
52.600 EUR/Jahr, so dass die Wirtschaftlichkeit der Anlagen gegeben ist.

Beantwortung von Fragen im Rahmen der Haushaltsberatungen 2021
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Herr Slowig, 
sachk. EW

Herr Slowig fragte, welche 
Einsparungen sich beim 
Stromverbrauch durch die Nutzung 
von Photovoltaikanlagen bzw. 
Blockheizkraftwerken ergeben.

siehe oben

Herr Slowig, 
sachk. EW

81
984ff.

1.24101

Warum steigen die Kosten für die 
Schülerbeförderung (Sonderfahrten) 
um 1,1 Mio. EUR? Bereits jetzt 
werden doch viele Ausweichobjekte 
angefahren.

Für das Haushaltsjahr 2020 konnten zum Zeitpunkt der Planaufstellung die Kosten noch nicht in 
vollem Umfang abgebildet werden. Dies ist nunmehr erfolgt, die Zahlen werden in 2021 analog 
des Vorjahres fortgeschrieben.    

Bildungsausschuss CDU-Fraktion CDU 973 1.21901

Warum sinken Personalkosten im 
Vergleich zu 2019, obwohl eine neue 
Schule gegründet wurde?

Es wird auf die oben stehende Antwort zur Entgeltordnung verwiesen.

CDU-Fraktion CDU 955 1.21601

Erstattung an Gemeinden: Obwohl 
zwischen Ansatz 2020 und Ansatz 
2021 eine Steigerung von 54 
Gastschülern auf 73 Gastschüler 
vermutet wird, sinkt das Ergebnis von 
31.393 EUR auf 30.805 EUR. Wie ist 
das zu erklären?

Die Angabe der Gastschüler/innen für das Jahr 2020 in Höhe von 54 ist nicht korrekt. Es werden 
62 Gastschüler/innen beschult. Die Erträge in 2021 werden in Höhe des Ansatzes 2020 geplant.

CDU-Fraktion CDU 959 1.21701

Veränderung der Gastschülerzahlen 
von 320 Schülern (2019) auf 104 
Schüler (2021), aber Steigerung der 
Einnahmen von ca. 39 TEUR auf 41 
TEUR. Wie ist das zu erklären? Ist 
der Einbruch der Gastschülerzahlen 
auf stärkere Bedarfe für hallesche 
Schüler zurückzuführen?

In der Tabelle auf  Seite 960 nennt sich die  Leistung 1.21701.08 Erstattung an Gemeinden und 
Gemeindeerbände. Hier  wird der Zuschuss/Überschuss je Leistung dargestellt. Dieser errechnet 
sich aus den Erträgen abzüglich der Aufwendungen.

Herr Lembert CDU 977 1.22101

Der Ansatz ist unter dem Ergebnis 
von 2019. Ist das vor dem 
Hintergrund einer gleichbleibenden 
Anzahl an Förderschulen realistisch?

Aufgrund der zentralen Planung in der Finanzwirtschaft werden die bilanziellen Abschreibungen 
im Jahr 2019 im Ergebnis abgebildet und nicht im Planansatz der Förderschulen. Werden die 
bilanziellen Abschreibung aus 2019 herausgerechnet, ergibt sich ein stetig steigendes Ergebnis 
in 2019, 2020 und 2021.

Herr Lembert CDU 948f. 1.21101

Die Steigerung des Zuschusses an 
GS steigt bzw. sinkt teilweise 
erheblich. Wie sind diese 
Schwankungen zu erklären?

Die Schwankungen der Zuschüsse im Bereich der Grundschulen sind maßgeblich auf die Kosten 
der Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen sowie auf die Bewirtschaftungskosten 
zurückzuführen. Die Planung der Ausstattung der Schulen erfolgt bedarfsgerecht und unter 
Berücksichtigung von Um- und Rückzügen.
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CDU-Fraktion CDU 984 1.24101

Das Schülerticket (1.24101.05) ist mit 
500 TEUR eingeplant (auch in den 
Folgejahren), obwohl zuletzt über 
deutlich höhere Kosten diskutiert 
wurde.
Derzeit ist doch nicht abzusehen, 
dass wir uns dieses leisten können
Wäre es dahingehend nicht ehrlicher, 
diese 500 TEUR in die 
Schuldentilgung oder die 
Attraktiverung des ÖPNV i.S. einer 
Hinführung zum Zehn-Minuten-Takt 
zu investieren?

Das Mobilitätskonzept soll dem Stadtrat im ersten Quartal 2021 zur Beschlussfassung vorgelegt 
werden. 

Kulturausschuss Frau Schmidt CDU 996 1.57307

Warum Ansiedlung bei Bildung - 
Schule?
Wie viele Kinder + Jugendliche sind 
hier aktiv?

Die Bezuschussung der Parkeisenbahn wurde im Teilergebnisplan des FB 51 - Bereich Schulen 
als außerschulischer Lernort aufgenommen. Aktuell sind 15 Kinder und Jugendliche aktiv im 
Betriebsdienst der Parkeisenbahn engagiert. 

CDU-Fraktion CDU 979 1.23101.51

BHKW-Senkung an BbS IV kostet 
weniger, da abgezahlt?

Das für das Jahr 2019 abgebildete Ergebnis ist aufgrund einer Fehlbuchung unzutreffend. Das 
Ergebnis ist tatsächlich mit den Ansätzen der Planung 2020 und 2021 vergleichbar.

Herr Lange Die LINKE 1132 824301011

Herr Lange bat um eine Auflistung zu 
den Einzelmaßnahmen in 2021, in die 
die Mittel verschoben wurden, und wo 
dies in den einzelnen Produkten zu 
finden ist.

Die Mittel wurden aus dem allgemeinen Produkt "Schulformübergreifender Sonnenschutz" den 
jeweiligen Einzelmaßnahmen zugeordnet. Für folgende Schulobjekte sind finanzielle Mittel für 
Sonnenschutzmaßnahmen ab 2021 vorgesehen:

• Berufsbildende Schule IV „Friedrich List“, Haus 2
• Grundschule Radewell, Haus 2
• Grundschule Nietleben
• Gemeinschaftsschule „August Hermann Francke“, Haus 49

Der außenliegende Sonnenschutz an denkmalgeschützten Schulgebäuden wird derzeit geprüft, 
um für den Haushalt der Folgejahre Berücksichtigung finden zu können.

Frau Rohrbach Hauptsache Halle 444 851108114

Der Lesepavillon der Zentralbiblothek 
wurde in dem 
Städtebauförderprogramm 2021 mit 
120 TEUR Eigenmittel angegeben. 
Im Haushaltsplan stehen 0 EUR 
Warum? 

Das Projekt wurde in der Beantragung zur Städtebauförderung mit dem Programmjahr 2021 für 
die Haushaltsjahre 2023-2025 beantragt und im Haushaltsplanentwurf in den jeweiligen 
Jahresscheiben veranschlagt. 
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Frau Dr. Wünscher CDU ab 1335 Stellenplan

Welche beschlossenen 
Personalstellen für 2020 sind nicht 
bewirtschaftet 
worden (Bsp. Stadtbibliothek)? 
Wie groß sind die Chancen, die in 
2020 nicht 
bewirtschafteten Personalstellen in 
2021 zu bewirtschaften, einschließlich 
der zusätzlichen eingeplanten 
Personalstellen für das Planetarium?

Bisher konnte nur ein Teil der Stellen, die nach Beschlussfassung des Änderungsantrages in den 
Stellenplan aufgenommen wurden, besetzt werden. Grund ist, dass die vom Stadtrat geplanten 
Einnahmen bisher nicht vollständig realisiert wurden. Die Stellen sind durch die Stadtverwaltung 
ab 2021ff. im Stellenplan vorgesehen und werden ausgeschrieben, sobald der Haushalt 2021 
genehmigt ist.

Frau Dr. Wünscher CDU 728ff. 1.28108

Frau Dr. Wünscher bittet um eine 
Auflistung der Einnahmen des Thalia 
Theaters Halle für das Jahr 2021.

Die Erträge für das Puschkinhaus (ehem. Thalia Theater) sind im Produkt 1.28108 in der 
Leistung 08 in Höhe von 23.000 EUR geplant. Diese setzen sich zusammen aus 20.000 EUR für 
kurzfristige Vermietung und 3.000 EUR für Kostenerstattungen durch Verbrauch 
(Betriebskosten).

Frau Dr. Wünscher CDU 728ff. 1.28108

Warum steigt der Zuschussbedarf 
2021 auf 175.779 EUR?
Welche Einzelmaßnahmen sollen 
bezuschusst werden?
Was sind (mittelfristig) für 18 
Verantstaltungen geplant?

Der Zuschussbedarf resultiert aus einer Anpassung der Leistungen für gebäudewirtschaftliche 
Instandhaltung zur Unterhaltung der Gebäudesubstanz. Ermittelt wurde dieser auf der Grundlage 
eines immobilienwirtschaftlichen Kennzahlensystems. 
 
Die Zahl 18 ergibt sich aus der Veranstaltungsanzahl der Vorjahre und ist dementsprechend 
geschätzt. 

Frau Rühlmann Bündnis 90/Die Grünen 728ff. 1.28108

Wie sieht die langfristige Perspektive 
für das Thalia Theater aus?

Dazu führt die Stadt aktuell Gespräche mit dem Verein.

Frau Dr. Wünscher CDU 728ff. 1.28108

Frau Dr. Wünscher bat um eine 
detaillierte Auflistung der 
Instandhaltungsmaßnahem des 
Thalia Theaters für die nächsten 5 
Jahre.

Maßnahmen im Jahr 2021: Erneuerung der Handkonter-Zuganlage, des Bedienpultes, der 
Schaltanlage für Prospektzüge und der Portalbrücke sowie der geforderten Sicherheitstechnik für 
die Drehscheibe mit einem Gesamtvolumen von 140 TEUR
Maßnahmen im Jahr 2022: Blitzschutz für Flachdach (35 TEUR), Ausbesserung der Fassade im 
Sockelbereich für (5 TEUR)
Maßnahmen ab dem Jahr 2022: Instandsetzungen für Arbeiten an der Magazindecke, 
Tischlerarbeiten im Bereich Bühne und im Foyer, Trockenbauarbeiten für einen verbesserten 
Brandschutz sowie Verschleißersatz der Toilettenanlage. Die Kostenkalkulation ist noch nicht 
abgeschlossen.
Maßnahmen im Jahr 2023: Trockenbauarbeiten für  Brandschutz (8 TEUR), die Instandsetzung 
der Schließanlage (5 TEUR), die Trockenlegung der Kellerwände (19 TEUR).  
Maßnahmen im Jahr 2024: Parkettarbeiten im Foyer (35 TEUR), Bodenbelagsarbeiten im 
Zuschauer- und Bühnenbereich (20 TEUR), Malerarbeiten im gesamten Gebäude (25 TEUR), 
Reinigung/Reparatur der Bestuhlung (13 TEUR)
Maßnahmen im Jahr 2025: in Planung. 

Kulturausschuss
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Frau Dr. Wünscher CDU 728ff. 1.28108

Frau Dr. Wünscher bezog sich auf 
das Thalia Theater und bat um eine 
detaillierte Auflistung, wofür die 
Haushaltsmittel in Höhe von 175.000 
Euro verwendet werden. 

Der Zuschussbedarf für die Leistung "ehemaliges Thalia Theater" beträgt ca. 175 TEUR. Dem 
stehen geplante Erträge in Höhe von 23 TEUR gegenüber.

Leistung 1.28108.08 "ehemaliges Thalia Theater":
--> ordentliche Ertäge: +23.000 EUR
--> Unterhaltung: -140.000 EUR (siehe Antwort zu Instandhaltungsmaßnahmen)
--> Wartung/Revision: -7.500 EUR
--> Betriebskosten: -47.000 EUR
--> sonstige Aufwendungen: -3.500 EUR

Herr Dr. Wend
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
1150ff. 1.36301

Beantragt und genehmigt per 
Bescheid vom 03.09.2020 sind 
Sozialarbeitsstellen für 9 
Kindertagesstätten. Soweit die 
Förderung von 240.000 EUR pro Jahr 
für den Eigenbetrieb zur Verfügung 
steht, ergeben sich rechnerisch (EG 
S11b Stufe 2, 20 Wochenstunden) 9 
Stellen. In welchen Produkt finden 
sich die Stellen wieder?

Die Ausweisung erfolgt im Produkt 1.36501 – Betrieb von Kindertagesstätten.

Herr Dr. Wend
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
1150f. 1.36301.04

Worin begründet sich die Kürzung im 
Fan-Projekt um 4.600 EUR?

Der Träger der freien Jugendhilfe Jugend- und Familienzentrum Sankt Georgen e.V. erhält im 
Jahr 2020 für die Maßnahme "Fanprojekt für (H)alle" einen Zuschuss in Höhe von bis zu 95.000 
EUR. Dieser Betrag war seitens der Stadtverwaltung in der Mittelfristplanung fortgeschrieben. 
Seitens des  Trägers wurde am 29.06.2020 für das Jahr 2021 ein Förderantrag in Höhe von 
90.500 EUR gestellt.

Jugendhilfeausschuss Herr Dr. Wend
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
1156 1.36302

Wie ist der erhöhte Ansatz der 
geförderten Vollzeitstellen im Jahr 
2020 zu verstehen? Im Jahr 2019 
betrug er 13,6 VzS, im Jahr 2020 sind 
es 38,76 VzS und ab dem Jahr soll er 
wieder auf 24,30 VzS reduziert 
werden?

Die im Haushaltsplanentwurf im Produkt 1.36302 (Förderung der Erziehung in der Familie für das 
Haushaltsjahr 2020; S. 1155) ausgewiesene Kennzahl von 38,76 geförderten VzS wird mit einem 
Änderungsblatt korrigiert: Im Produkt 1.36302 sind im Haushaltsjahr 2020 vielmehr 15,55 
geförderte VzS vorhanden und ab 2021 24,30 geförderte VzS. 

Herr Dr. Wend
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
1182ff. 1.36501

In welchen Kindertagesstätten sind im 
Jahr 2021 Lärmschutzmaßnahmen 
geplant? Bitte um Auflistung nach 
Einrichtung, voraussichtlicher 
Durchführungstermin, Kosten und 
Produkt im HHPlan. Weiter wird um 
Auflistungen sowohl im Rahmen von 
Sanierungsarbeiten, als auch für sich 
allein stehende 
Lärmschutzsanierungs-maßnahmen 
gebeten.

Der Eigenbetrieb Kindertagesstätten hat für 2021 keine gesonderten Schallschutzmaßnahmen in 
den Bestandskindertagesstätten geplant. Bei den nachfolgend aufgeführten 
Investitionsmaßnahmen in 2021 (Generalsanierungen) sind schallschutztechnische 
Ertüchtigungen Bestandteil:
- Kita Stadtzwerge - Fertigstellung in 02/2021 -  Haushaltsplanenwurf  Seite 1197  - 836501015  - 
Gesamtauszahlungen  2021 - 1.720.200 Euro
- Kita Kinderinsel - Fertigstellung in 05/2021  - Haushaltsplanentwurf Seite 1198 - 836501016  - 
Gesamtauszahlungen 2021 - 1.572.400 Euro
- Kitas Traumland/ Sausewind - Bauzeitraum: 12/2020 - 02/2022 Haushaltsplanentwurf Seite 
1199 - 8365011017  - Gesamtauszahlungen 2021 - 6.225.400 Euro
- Krippe Am Breiten Pfuhl/ Kindergarten EINSTEIN - Bauzeitraum: 02/2021 - 04/2022 - 
Haushaltsplanentwurf Seite 1200 - 836501018 - Gesamtauszahlungen 2021 -6.257.600 Euro
- Kitas Tabaluga/ Fuchs & Elster - Bauzeitraum: 06/2021 - 07/2022     - Haushaltsplanentwurf 
Seite 1201 - 836501019 - Gesamtauszahlungen 2021 - 5.407.700 Euro
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Herr Döring
BÜNDNIS 90/ DIE 

GRÜNEN
1139 1.31560

Herr Döring bemerkte den 
Förderungsansatz des 
Frauenschutzhauses. Er fragte, 
warum der Ansatz um 85.000,- Euro 
verringert wurde. 

Die Abweichungen ergeben sich aus den verringerten Personalaufwendungen.

Herr Döring
BÜNDNIS 90/ DIE 

GRÜNEN
1139 1.31560

Warum ist im Vergleich zu 2020 eine 
Verringergung  des Ansatzes für 
Personalaufwendungen in Höhe von 
84.655 EUR geplant? Falls der Grund 
für die Verringerung des Ansatzes 
2021 die Anpassung an das Ergebnis 
2019 sein sollte: Warum ist der 
Ansatz für 2021 geringer (-11.033 
EUR) als das Ergebnis für 2019? 
Wieviele Personalstellen mit jeweils 
welchen konkreten Zeitanteilen sind 
insgesamt für das Frauenschutzhaus 
(Beratungsstelle und 
Frauenschutzhaus) vorgesehen? 

Für das Frauenschutzhaus der Stadt Halle (Saale) sind 3,75 VZÄ für die sozialpädagogische 
Arbeit vorgesehen. Davon entfallen 0,5 VZÄ auf die ambulante Beratungsstelle. 3,25 VZÄ sind 
für die sozialpädagogische Arbeit mit den Frauen und deren Kindern vorgesehen. Zusätzlich ist 
im Frauenschutzhaus noch eine Hauswirtschafterin mit 1 VZÄ tätig.
Zur 1. Frage: siehe oben

Jugendhilfeausschuss Herr Dr. Meerheim Die LINKE 1139 1.31560

Herr Dr. Meerheim fragte zum 
Produkt Frauenschutzhaus, warum im 
Vergleich zu 2020 eine Verringerung 
des Ansatzes für die 
Personalaufwendungen in Höhe von 
84.655 EUR geplant ist.

Der Stellenplan des Frauenschutzhauses bleibt unverändert. Die im Haushallt abgebildete Differenz zu 

2021 resultiert aus den Personalaufwendungen einer Mitarbeiterin, die aus gesundheitlichen Gründen im 

Jahr 2021 auf eine Sozialstelle „Sozialarbeiter/-in Frauenschutzhaus“ umgesetzt wird. Diese Stelle wurde 

neu geschaffen und ist im Stellenplan auf Seite 1393 zu finden.

Herr Döring
BÜNDNIS 90/ DIE 

GRÜNEN
1139 1.31560

Sind für 2021 im Vergleich zu 2020 
Änderungen im Personalbestand 
vorgesehen? Wenn ja, welche Stellen 
sollen mit welchen Zeitanateilen 
gekürzt werden? Wenn keine 
Personalveränderungen vorgesehen 
sind: Wie lassen sich im Vergleich 
zum Jahr 2020 die verringerten 
Personalaufwendungen in Höhe von 
84.655 Euro erklären?

Nein, siehe oben
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AfD-Fraktion AfD 99 1.36301.01

Im Produkt 1.36301.01   
Jugendsozialarbeit, erzieherischer 
Kinder- und Jugendschutz, Förd. der 
Jugendsozialarbeit in freier 
Trägerschaft, werden auf Seite 99, 
Zuschüsse an Freie Träger der 
Jugendhilfe i.H.v. 2.636.440 EUR 
angegeben. Um welche freien Träger 
handelt es sich dabei und wofür wird 
das Geld konkret verwendet? 

Über die Verteilung der im Produkt 1.38301.01 ausgewiesenen Mittel entscheidet der 
Jugendhilfeausschuss auf der Grundlage der Richtlinie der Stadt Halle (Saale) über die 
Förderung der freien Jugendhilfe. Die bereits getroffenen Entscheidungen für das Förderjahr 
2021 sind den Beschlüssen VII/2019/00704, VII/2020/01306, VII/2020/01378 und VII/2020/01540 
zu entnehmen. Noch ausstehende Entscheidungen für das Förderjahr 2021 werden seitens der 
Verwaltung als Beschlussvorlage mit Fördervorschlägen in den Jugendhilfeausschuss 
eingebracht.

Jugendhilfeausschuss AfD-Fraktion AfD 99 1.36201.02

Im Produkt 1.36201.02  Jugendarbeit: 
Förderung der Jugendarbeit in freier 
Trägerschaft, werden auf Seite 99, 
Zuschüsse an übrige Bereiche i.H.v. 
16.000 EUR angegeben. Um welche 
übrigen Bereiche handelt es sich 
dabei und wofür wird das Geld dort 
konkret verwendet? 

Die  Mittel in Höhe von 16.000 Euro sind entsprechend des Stadtratsbeschlusses VI/2017/03365  
für das Programm Kinderfreundliche Kommune eingestellt. Die Stadt Halle (Saale) hat sich damit 
zu diesem Projekt, das durch das Deutsche Kinderhilfswerk und UNICEF Deutschland getragen 
wird, bekannt.  

AfD-Fraktion AfD 99 1.36201.01

Im Produkt 1.36201.01  Jugendarbeit: 
Förderung der Jugendarbeit in freier 
Trägerschaft, werden auf Seite 99, 
Zuschüsse an Freie Träger der 
Jugendhilfe i.H.v. 2.998.590 EUR 
angegeben und Zuschüsse für das 
Ehrenamt i.H.v.252 EUR. Um welche 
freien Träger und welches Ehrenamt 
handelt es sich dabei und wofür wird 
das Geld konkret verwendet? 

Über die Verteilung der im Produkt 1.36201.01 ausgewiesenen Mittel entscheidet der 
Jugendhilfeausschuss auf der Grundlage der Richtlinie der Stadt Halle (Saale) über die 
Förderung der freien Jugendhilfe. Die bereits getroffenen Förderentscheidungen des 
Jugendhilfeausschusses für das Förderjahr 2021 sind den Beschlüssen VII/2019/00248 und 
VII/2019/00704 zu entnehmen. Noch ausstehende Entscheidungen für das Förderjahr 2021 
werden seitens der Verwaltung als Beschlussvorlage mit Fördervorschlägen in den 
Jugendhilfeausschuss eingebracht.

Zuschüsse  für das Ehrenamt werden auf der Grundlage des Gesetzes zur Freistellung 
ehrenamtlich in der Jugendarbeit tätiger Personen (JArbFreistG) an Einzelpersonen gewährt. 
Aktuell liegen noch keine Anträge  vor.

Herr Streckenbach CDU 541 1.54101

In welcher Höhe werden Mittel für 
Gebühren und Beiträge etwa für die 
Oberflächenentwässerung, den 
Unterhalt und Betrieb von 
Lichtsignalanlagen etc. in 2021 
angesetzt? Wie hoch ist der Anteil 
der "Nebenkosten" am Budget 
Gemeindestraßen?

Plan 2021
Oberflächenentwässerung: 7.237.000 EUR
Unterhalt Straßen, Wege, Plätze, Parkeinrichtungen, Parkuhren: 4.061.000 EUR
Aufwendungen für Vermessungen und Abmarkung: 2.380.000 EUR
Unterhalt und Betrieb von Lichtsignalanlagen: 1.066.000 EUR
Unterhalt Brücken/ Unterführungen: 539.000 EUR
Unterhalt Gewässer, Dämme, Wasserstraßen: 284.000 EUR
Unterhalt Fahrbahnmarkierung u. Absperrungen: 232.000 EUR

Der Begriff “Nebenkosten“ ist bitte durch den Fragenden zu präzisieren.
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Herr Streckenbach CDU 541 1.54101

In welcher Höhe sind Mittel im HH 
2021 für die Instandhaltung von 
Gehwegen, Radwegen und 
Gemeindestraßen eingeplant? Bitte 
auch um Angabe Ergebnis HH 2019 
und Ansatz HH 2020.

HH 2019 Ergebnis:
Gemeindestraßen: 3.185.200 EUR
davon für Radwege: 743.015 EUR (rd. 23,3 %)
davon für Gehwege: 713.600 EUR (rd. 22,4 %)

HH 2020 Plan:
Gemeindestraßen: 2.724.000 EUR
davon für Radwege: 408.600 EUR (15 %)
davon für Gehwege: 681.000 EUR (25 %)

Entwurf HH 2021:
Gemeindestraßen: 2.724.000 EUR
davon für Radwege: 408.600 EUR (15 %)
davon für Gehwege: 681.000 EUR (25 %)

Die Differenz zwischen dem Ergebnis 2019 und den Planansätzen 2020 und 2021 erklärt sich 
wie folgt: Im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 2019 wurde per Änderungsantrag 
der Planansatz um 1.500.000 EUR erhöht. Von der seitens des Stadtrates beschlossenen 
Erhöhung wurden jedoch nur ca. 500.000 EUR realisiert.

Herr Streckenbach CDU 541 1.54101

In welcher Höhe sind Mittel nötig, um 
die Substanz von Gehwegen, 
Radwegen und Gemeindestraßen zu 
erhalten?

Der Mittelansatz zur Unterhaltung der Gemeindestraßen, Radwege und Gehwege wird als 
auskömmlich erachtet.

Herr Streckenbach CDU

In welcher Höhe stehen Landesmittel 
(Kommunalpauschale) für die 
Instandsetzung von Straßen 2021 zur 
Verfügung? Bitte auch um Angaben 
für die zurückliegenden 3 Jahre.

Landesmittel aus der Kommunalpauschale und der Investitionspauschale stehen im 
Ergebnishaushalt nicht für die Instandsetzung von Straßen zur Verfügung.

Herr Streckenbach CDU 670 1.56101

In welcher Höhe sind Mittel für 
weiterführende Maßnahmen im 
Zusammenhang mit dem Orgacid-
Gelände eingeplant?

Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Orgacid-Gelände werden aus dem Sachkonto 
Altlasten/Bodenschutz bestritten. Der HH-Ansatz liegt hier bei 75.000 EUR. Ein konkreter 
Finanzbedarf für weiterführende Maßnahmen auf dem Orgacid-Gelände liegt zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht vor.

Herr Schied DIE LINKE 644 854401017

Weshalb kostet die Baumaßnahme 
Eisenbahnübergang Merseburger Str. 
2 Mio. EUR weniger als veranschlagt 
wurde (6 Mio. EUR)?
Wie wird die Brücke generell 
finanziert?

Auf der Basis der vorliegenden Kreuzungsvereinbarung wurde die Haushaltsplanung 2021ff. 
angepasst. Infolge der Präzisierung der Planung gegenüber der ursprünglichen 
Grobkostenschätzung ergeben sich niedrigere Kosten. Die Finanzierung erfolgt mit Mitteln aus 
dem FAG (Finanzausgleichgesetz) für den kommunalen Straßenbau (siehe Investitionsprogramm 
Seite 1267).

Ausschuss für 

Planungsangelegenheiten
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Frau Jacobi
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
341ff, 1.51101

In welcher Höhe sind Mittel für die 
Koordinierungsstelle 
Baugemeinschaften Halle (Saale) 
eingeplant? Bitte Angaben zu Ansatz 
im Haushalt 2020 sowie zum Ist 2020 
(per 31.10.2020) machen.

Für die Koordinierungstelle Bauherrengemeinschaft waren im Haushaltsjahr 2020 29.809,50 
EUR eingeplant. Davon wurden bis dato 22.708,62 EUR verausgabt. Im Haushaltsjahr 2021 sind 
entsprechend des niedrigeren Bedarfs ausreichend finanzielle Mittel in Höhe von 5.700 EUR 
eingeplant.

Frau Rohrbach Hauptsache Halle 419 851108085

Handelt es sich bei dem Produkt um 
einen Wasserspielplatz oder einen 
Brunnen? 

Es handelt sich um den Kunstbrunnen "Früchte des Meeres". Ende 2021 soll dieser Brunnen  zu 
einem Wasserspielplatz umgebaut werden, ohne das künsterlisch gestalte, optische 
Erscheinungsbild zu verlieren.

Frau Dr. Schöps
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
913 1.31270

Warum sind die Aufwendungen ab 
dem Jahr 2022 ff. wieder in die Höhe 
gegangen, die vorher rückläufig 
waren?

Der Mittelansatz wurde nicht vermindert. Das Produkt 1.31270 (Beratungsverbund Haus der 
Jugend; S. 913) wird aufgrund der Aufgabenübertragung an den Eigenbetrieb für 
Arbeitsförderung/ DLZ Arbeitsmarkt geschlossen. In diesem Zusammenhang wurden die 
gebäudewirtschaftlichen Aufwendungen im genannten Produkt nicht mehr berücksichtigt und sind 
bereits an den Fachbereich Immobilien übergegangen. Die verbleibenden Mittelansätze im 
Produkt 1.31270 ab dem Jahr 2021 werden im Rahmen des Änderungsdienstes zum 
Haushaltsplan 2021 dem Produkt 1.57104 (Eigenbetrieb für Arbeitsförderung /DLZ Arbeitsmarkt, 
S. 881ff.) zugeordnet.

Herr Bönisch CDU

Herr Bönisch fragte, wie viel im 
Bereich HzE und Kita angemeldet 
und wie viel gekürzt wurde.

Bereich Kita:
Für den EB Kita wurden Zuschüsse i.H.v. 43.786.511 EUR im Haushalt bedarfsgerecht 
verankert.
Für die freien Träger Kita wurden Zuschüsse i.H.v. 59.408.030 im Haushalt bedarfsgerecht 
verankert. Die Berechnung basiert auf der durchschnittlichen, tatsächlichen Belegung des Jahres 
2019 und des 1. Quartals 2020. Berücksichtigt wurden zudem die Entwicklung der 
Geburtenzahlen und die bereits im Jahr 2020 angekündigte - pandemiebedingt verschobene -  
Kita-Beitragsumstellung (Landeserstattung für 2. Kind).

Bereich Hilfen zur Erziehung:
Im Bereich Hilfen zur Erziehung wurden Zuschüsse i.H.v. 51.004.600 EUR im Haushalt 
verankert; dies unter Berücksichtigung der Ergebnisse einer extern beauftragten 
Organisationsuntersuchung und den sich daraus ergebenden Effekten.

AfD-Fraktion AfD 98 1.33101

Im Produkt 1.33101 Förderung von 
Trägern der Wohlfahrtspflege, 
laufende Zuwendungen, sind 
Zuschüsse an übrige Bereiche von 
500.000 EUR vorgesehen. Was sind 
diese übrigen Bereiche konkret?

Unter übrige Bereiche sind in diesem Zusammenhang Vereine, Verbände und Selbsthilfegruppen 
zu verstehen, die Zuschüsse im Rahmen der Fördermittelvergabe erhalten.

AfD-Fraktion AfD 97 1.11120.01

Im Produkt 1.11120.01 Migration und 
Integration werden auf Seite 97, 
Zuschüsse von 200.000 EUR 
angegeben. Wofür sind diese konkret 
vorgesehen?

Die Verwaltung verweist auf das ergänzende Produktblatt DLZ Demokratie und Integration (802), 
Seite 178. Es ist in Session in der Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschuss vom 12.11.2020 unter TOP 4.1 hinterlegt 
(http://buergerinfo.halle.de/to0040.asp?__ksinr=16745).

Sozial-, Gesundheits- und 

Gleichstellungsausschuss
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Sozial-, Gesundheits- und 

Gleichstellungsausschuss
AfD-Fraktion AfD 931 1.33101

Welche konkreten Einzelpositionen 
und welche Projekte und Vereine 
werden aus dem freiwilligen Produkt 
"1.33101 Förderung von Trägern der 
Wohlfahrtspflege: laufende 
Zuwendungen" konkret gefördert? 
Bitte aufschlüsseln.

Über die Verteilung der eingestellten Mittel im Produkt 1.33101 - Förderung der Träger der 
Wohlfahrtspflege  Haushaltsjahr 2021, entscheidet der Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschuss. Eine Beschlussvorlage wird seitens der Verwaltung erarbeitet.

AfD-Fraktion AfD 938 1.35108

Im Produkt 1.35108 sonstige soziale 
Leistungen wurden 2019 rund 1,5 
Mio. EUR angesetzt, im Ergebnis 
aber nur rd. 967 TEUR abgerufen. Im 
Jahr 2020 und den folgenden Jahren 
werden rund 1,2 Mio EUR angesetzt. 
Wie erklärt sich die große Diskrepanz 
zwischen Ansatz und Ergebnis in 
2019 (abgesehen vom 
Mobilitätsticket) und ist damit auch für 
2020 ff zu rechnen? Außerdem fragen 
wir, welche konkreten Leistungen aus 
dem Produkt freiwillig und welche 
pflichtig eigen sind ?

Die Diskrepanz zwischen Plan und IST 2019 ergibt sich aus Minderaufwendungen bei 
Personalkosten, im Bereich Transferaufwendungen aufgrund nicht abgerufener Mittel im 
Behindertenfahrdienst sowie sonstigen ordentlichen Aufwendungen. Die Entwicklung in 2020 
verläuft planmäßig. Die im  Produkt ausgewiesenen Leistungen sind pflichtig.

Frau Krischok DIE LINKE 97 1.56141

Wofür sind die 53.000 EUR 
Zuschüsse an private Unternehmen 
konkret vorgesehen?

--> 3.000 EUR zur Umsetzung Maßnahme 29 im beschlossenen Klimaschutzkonzept 
Prämien für Förderprojekt "Klimaschutz kann Schule machen"
In drei Schulen der Stadt Halle (Saale) werden seit 2018 auf der Basis eines pädagogischen 
Aktivitätsprämiensystems Energiesparmodelle eingeführt. Dabei geht es nicht um Investitionen, 
sondern um sensibilisieren bzw. aktivieren der schulischen Einrichtungen im täglichen 
Verbrauchsverhalten von Wasser, Strom und Heizwärme. Durch Energieeinspar-und 
Energieeffizienzmaßnahmen wird ein Absenken der Verbräuche angestrebt und dokumentiert. Je 
nachdem wie aktiv und erfolgreich die jeweilige Schule ist, erhält diese eine Prämie, die sie zur 
freien Verfügung einsetzen kann.

--> 50.000 EUR zur Umsetzung der Maßnahme 13 im beschlossenen Klimaschutzkonzept
"Richtlinie der Stadt Halle (Saale) über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung von Bauwerks- und Hofbegrünung in der Stadt Halle (Saale)".
Die Richtlinie zur Fassadenbegrünung ist 2020 zu evaluieren, anzupassen und zu qualifizieren. 
Dazu werden in diese Förderrichtlinie auch die Themen Dach- und Innenhofbegrünung und 
optional auch die nachhaltige Nutzung von Niederschlagswasser zur Bewässerung 
aufgenommen und bilden adäquat zur
Fassadenbegrünung entsprechende Fördertatbestandteile.
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Frau Krischok DIE LINKE 1380 Stellenplan

Gegenwärtig wird eine Stelle 
"Koordination für 
Demokratieförderung - Fachstelle 
gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und 
Menschenfeindlichkeit in der Stadt 
Halle (Saale)" mit der Entgeltgruppe 
11 ausgeschrieben. Wo steht diese 
im Stellenplan?

Die Stelle "Koordination für Demokratieförderung - Fachstelle gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und Menschenfeindlichkeit" ist im Stellenplan dem Dienstleistungszentrum Integration 
und Demokratie im Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters zugeordnet. 

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung
Frau Krischok DIE LINKE 1380 Stellenplan

Im Haushaltsplan steht eine 0,75-
Stelle  E 12 unter der obigen 
Bezeichnung, jedoch keine 40-h-
Stelle E 11 wie in der von mir 
erwähnten Ausschreibung.

Die Personalstelle „Koordination für Demokratieförderung - Fachstelle gegen 
Rechtsextremismus, Rassismus und Menschenfeindlichkeit in der Stadt Halle (Saale)“ wurde von 
einem Stellenbewerter geprüft und dabei wurde eine Vergütung nach Entgeltgruppe 11 
festgestellt. Die im Stellenplan bisher noch ausgewiesene Stelle mit der Entgeltgruppe 12 (hier 
mit 0,75 Stellenanteilen) wird daher in eine Entgeltgruppe 11 in Vollzeit verändert. 

Frau Krischok DIE LINKE 729f. 1.57301

Bitte die Ist-Zahlen per 30. 
September 2020 für alle auf der Seite 
aufgeführten Leistungen mitteilen.

IST 09/2020 in EUR:
1.57301.01 Veranstalterservice: 0 EUR
1.57301.02 Wochenmarkt Marktplatz: -28.531 EUR
1.57301.03 Wochenmarkt Halle-Neustadt: -40.291 EUR
1.57301.04 Wochenmarkt Vogelweide: -14.742 EUR
1.57301.07 Weihnachtsmarkt: -78.381 EUR
1.57301.08 Frühjahrsmarkt: -11.437 EUR
1.57301.10 Töpfermarkt: -14.357 EUR
1.57301.12 Sonderveranstaltungen Peißnitz: -14.297 EUR
1.57301.13 Sonderveranstaltungen Marktplatz: -17.426 EUR
1.57301.14 Sonderveranstaltungen Hallmarkt: 460 EUR
1.57301.15 Sondernutzung Marktplatz: -2.051 EUR
1.57301.90 Overhead, Abschreibungen: -21.462,62 EUR

Frau Krischok DIE LINKE 729f. 1.57301

Aus welchen Gründen wird mit einem 
erhöhten Zuschussbedarf für die drei 
Wochenmärkte gerechnet? Wurde 
berücksichtigt, dass der 
Wochenmarkt Vogelweide nur 
mittwochs bis freitags stattfindet?

Die Planansätze des Produkts Märkte wurden gemäß der am 15. Juli 2020 durch den Stadtrat 
beschlossenen Marktsatzung an die veränderten Standgebühren für die Wochen- und 
Spezialmärkte  angepasst. Bei den Wochenmärkten führte das zu einer Herabsetzung der 
Erträge und folglich zu einer Erhöhung der Zuschüsse im Vergleich zu den Planansätzen 2020. 
Bei der Veränderung der Planansätze wurde berücksichtigt, dass der Wochenmarkt Vogelweide 
nur mittwochs bis freitags stattfindet.

Frau Krischok DIE LINKE 729f. 1.57301

Wodurch kann der geplante 
Überschuss beim Weihnachtsmarkt 
erreicht werden?

Der geplante Überschuss wird durch die Erhöhung der Standgebühren gemäß der am 15. Juli 
2020 durch den Stadtrat beschlossenen Marktsatzung erreicht. 

Frau Krischok DIE LINKE 1386 Stellenplan

Aus welchem Grund sind 18 
Verwaltungsvollzugsbeamte und 3 
Dispatcher mit einer Sperre versehen 
und erst ab September 2021 
eingeplant?

Die Ausschreibung der Stellen kann erst nach Beschluss, Genehmigung und Auslegung des 
Haushaltes erfolgen. Aufgrund der zeitlichen Abläufe der Bewerberverfahren ist erst mit einer 
Arbeitsaufnahme im September 2021 zu rechnen. 
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Frau Krischok DIE LINKE 202f. Personalaufw.

Laut Stellenplan ist ein 
Personalaufwuchs geplant. Wurde 
dieser bei den angegebenen 
Personalaufwendungen 
berücksichtigt?

Der Personalaufwuchs ist bei den Aufwendungen berücksichtigt und wird im Rahmen eines 
Änderungsblattes vorgelegt. 

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung
Frau Krischok DIE LINKE 205 1.12201

Bitte das Ist für die Leistungen 01 bis 
09 mitteilen.

IST zum Stand 05.11.2020:
1.12201.01 Allgemeine Gefahrenabwehr: -11.644,77 EUR
1.12201.02 Untere Jagd- und Fischereibehörde: 42.918,97 EUR
1.12201.03 Sozialbestattungen: -68.751,82 EUR
1.12201.04 Hundesachbearbeitung: 18.244,71 EUR
1.12201.05 Abschleppmaßnahmen: 88.324,22 EUR
1.12201.06 Überwachungs- und Vollzugsmaßnahmen: -186.892,94 EUR
1.12201.07 Überwachung ruhender Verkehr: 1.174.003,83 EUR
1.12201.08 Überwachung fließender Verkehr: 627.810,59 EUR
1.12201.09 Verwarn- und Bußgelder: 397.939,92 EUR

Frau Krischok DIE LINKE 206 1.12201

Welche Gründe führten zu den z. T. 
deutlichen Veränderungen aller 
Kennzahlen im Vergleich zum 
Haushalt 2020?

Durchsetzung ordnungsrechtlicher Vorschriften: 

Die Veränderungen ergeben sich aus Schwankungen, insbesondere bei Abschlepp- und 
Sicherstellungmaßnahmen ordnungswidrig geparkter Fahrzeugen, bei Sozialbestattungen, 
Erteilungen von Ausnahmegenehmigungen zum Einsatz von Beschallungstechnik und bei 
Schulpflichtverletzungen. Eine größere Abweichung ist auf Ermittlungsersuche im Bereich 
Einwohnerwesen zurückzuführen. Diese variieren erheblich in Wahl-Jahren i.V.m. 
Postrückläufen, da hier Nachermittlungen von Wohnanschriften für das Einwohnermelderegister 
erforderlich sind.

Gewährleistung der allgemeinen Sicherheit und Ordnung:

Die Kontrolldichte wurde erhöht, insbesondere zur Durchsetzung von Anliegerpflichten nach der 
Straßenreinigungssatzung, zur Anleinpflicht von Hunden und der Mitführungspflicht von 
Hundekotbeuteln sowie der Entledigung von Kleinstmüll (insbesondere Zigarettenkippen). 

Ahndung von Verstößen gegen ordnungsrechtliche Vorschriften: 

Der Rückgang resultiert aus rückläufigen Verwarnungen bei der Überwachung des fließenden 
Verkehrs aufgrund der erhöhten Verkehrsdisziplin bei stationären Blitzanlagen. Durch die 
Anschaffung neuer Technik wird sich diese Zahl im laufenden Jahr laut Plan ausgleichen. 

Der Anstieg der Zahlen bei den allgemeinen Ordnungswidrigkeiten resultiert aus einem 
Fallzahlenanstieg bei Verstößen gegen das Unterhaltsvorschussgesetz und bei 
Schulpflichtverletzungen insbesondere der unter 14-Jährigen.

Frau Krischok DIE LINKE 98, 674 1.56101.01

Wofür sind die 18.000 EUR 
Zuschüsse an übrige Bereiche 
konkret vorgesehen?

Die Zuschüsse werden auf Antrag gewährt. Grundlage dafür ist die Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen für Maßnahmen des Umwelt und Naturschutzes Vorlage: 
VI/2018/04442.
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Frau Krischok DIE LINKE 689f. 1.55301

Wofür und in welcher Höhe sind die 
Mittel der Ruherechtsentschädigung 
eingeplant?

Im Investitionshaushalt sind Mittel für die Sanierung der Fassade der Feierhalle auf dem 
Gertraudenfriedhof (145.100 EUR für 2021) und die Sanierung des Weihers auf dem 
Gertraudenfriedhof (292.400 EUR in 2021) eingeplant (s. S. 710, 711 des Haushaltsplanentwurfs 
2021). Im Ergebnishaushalt sind 138.000 EUR im Wesentlichen für Projekte im Rahmen der 
Friedhofsentwicklungsplanung eingestellt (schrittweiser Rückbau von auslaufenden 
Friedhofsteilflächen und Instandsetzung von bestandsfähigen Friedhofsflächen bzw. Bildung von 
Kern- und Auslaufflächen).

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung
Frau Krischok DIE LINKE 690f., 710

1.55301
 855301026

Wofür und in welcher Höhe wurden 
die Mittel der 
Ruherechtsentschädigung 2020 
verwendet?

Eingeplant sind die Mittel wie folgt:    
Wasserleitung Südfriedhof: 165.200 EUR                                                                                    
Fassade Feierhalle Gertraudenfriedhof: 238.400EUR                                                                                      
Gedenksäulen Gertraudenfriedhof: 170.000 EUR                                                                                      
Weiher Gertraudenfriedhof: 25.600 EUR                                                                                  
Friedhofsentwicklung: 48.200 EUR

Soweit Projekte nicht im Jahr 2020 abgeschlossen werden können, werden die Mittel zur 
Verwendung in das Jahr 2021 übertragen.

Frau Krischok DIE LINKE 690 / 710f.
1.55301 / 

855301026

Weshalb sind im 
Haushaltsplanentwurf 2021 nur 
575.500 EUR und nicht die gesamten 
647.476 EUR Mittel der 
Ruherechtsentschädigung 
eingeplant?

In Anpassung an die aktuelle Bescheid- und Ertragslage wird der Ansatz im Produkt Friedhofs- 
und Bestattungswesen (Seite 691, Zeile 12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen) um 
71.900 EUR erhöht. Damit sind die Gelder aus der Ruhrechtsentschädigung vollumfänglich in 
Höhe von 647.400 EUR im Haushalt 2021 eingeplant. Die nachgetragenen 71.900 EUR werden 
ebenfalls für die Unterhaltung und Friedhofsentwicklung verwendet.

Frau Krischok DIE LINKE 691f. 1.55501.01

Mit welchem Ergebnis wird die 
Bewirtschaftung und Pflege des 
Waldbestandes 2020 abschließen?

Dem Planansatz 2020 (-458.160 EUR) steht ein derzeitiges Ergebnis von -354.206 EUR 
gegenüber. Insbesondere die angesetzten Erträge aus Holzverkäufen (60.000 EUR) werden nicht 
erreicht (derzeitiges Ist: ca. 16.000 EUR). Nach den extremen Wetterlagen der letzten Jahre sind 
vor allem im Baumbestand erhebliche Trockenschäden zu verzeichnen. 

Frau Krischok DIE LINKE 1403 Stellenplan

Wann erfolgte die Ausschreibung 
Teamleiter/-in Bäume?
Wie viele Bewerbungen gab es?
Ist diese Stelle mittlerweile besetzt?

Die Stelle war Bestandteil des beschlossenen Änderungsantrages des Stadtrates. Die 
vorgesehenen Deckungen wurden bisher nicht realisiert. Deshalb konnte keine Ausschreibung 
erfolgen. Die Stelle ist durch die Stadtverwaltung ab 2021ff. im Stellenplan vorgesehen und wird 
ausgeschrieben, sobald der Haushalt 2021 genehmigt ist.

13



Stand: 15.12.2020

Ausschuss Verfasser/in Fraktion
Seite im 

HHPlan
Produkt Frage Antwort der Verwaltung

Beantwortung von Fragen im Rahmen der Haushaltsberatungen 2021

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung
Frau Krischok DIE LINKE 301 1.12101

Aus welchem Grund werden einzelne 
Kennzahlen nicht angegeben?
Bei der Kennzahl "Material- und 
Verarbeitungskosten je 
Veröffentlichung" standen im 
Haushaltsplan 2020 jeweils 12,00 
EUR. Aus welchen Gründen wurde 
der Ansatz auf 4,50 EUR verringert?

Die fehlenden Eintragungen wurden inzwischen ergänzt. Die Anforderung in Papierform ist sehr 
stark rückläufig, weshalb die Material- und Verarbeitungskosten auf 4,50 EUR sinken.

Frau Krischok DIE LINKE 672 1.56101

Wie viele Anträge gab es im Jahr 
2020? In welcher Höhe wurden bzw. 
werden noch dafür Zuschüsse 
gewährt?

Im Jahr 2020 sind bislang keine Anträge eingegangen.

Herr Aldag Bündnis 90/Die Grünen
669

672

1.55402

1.56101

Herr Aldag sagte, dass der Ansatz im 
Bereich Natur und Landschaft 
unverändert ist. Er bat um eine 
Auflistung der einzelnen 
Aufwendungen. Des Weiteren bezog 
er sich auf den verringerten Zuschuss 
von 50.000 Euro im Umweltschutz. Er 
bat um Erläuterung.

Natur und Landschaft (1.55402, Seite 670)

- Erträge (öffentlich-rechtlich Leistungsentgelte; Verwaltungsgebühren): 30.000 EUR
- Personalaufwendungen: -811.710 EUR
- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (z.B. Unterhaltung Naturdenkmale sowie 
Grundstücke/baul. Anlagen, Fahrzeuge, Dienst- und Schutzkleidung): -26.760 EUR
- sonstige ordentliche Aufwendungen (z.B. Mitgliedsbeiträge, Geschäftsausgaben, Fachliteratur, 
Porto, Dienstreisen): -65.680 EUR
- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Verfielfältigungen): -600 EUR

Umweltschutz (1.56101, Seite 673)

Die Verringerung des Zuschusses ergibt sich wie folgt:
- Mehraufwand Personalkosten: -51.180 EUR (Zeile 10)
- Minderaufwand gebäudewirtschaftliche Leistung: 111.448 EUR (Zeile 12)
- Mindererträge aus internen Leistungsbeziehungen: -10.400 EUR (Zeile 23)

Herr Dr. Meerheim DIE LINKE 738 857301013

Wann müssen die Mittel aus dem 
Hochwasserfonds für den Festplatz 
am Gimritzer Damm 
abgerechnet werden?

Gemäß dem 7. Änderungsbescheid vom 25.02.2020 sind die bewilligten Mittel bis zum 
31.12.2022 zu verwenden.

Herr Scholtyssek CDU 663 1.53701

Herr Scholtyssek fragte nach den IST-
Zahlen der Abfallentsorgung für 2020.

IST mit Stand 26.10.2020:
- 1.53701.01 Sicherstellung der öffentlichen Abfallentsorgung: -1.211.617 EUR
- 1.53701.02 Verbotswidrig abgelagerte Abfälle: -98.584 EUR
- 1.53701.03 Koordinierung Wertstoffcontainerplätze: 65.602 EUR
- 1.53701.90 Overhead, Abschreibung: -732 EUR
Bei den öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten (Abfallgebühren) erfolgt noch eine Einzahlung  
der HWS für das IV. Quartal am Jahresende. Die Planansätze werden eingehalten.

14



Stand: 15.12.2020

Ausschuss Verfasser/in Fraktion
Seite im 

HHPlan
Produkt Frage Antwort der Verwaltung

Beantwortung von Fragen im Rahmen der Haushaltsberatungen 2021

Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung
Herr Raue AfD 243 812801001

Herr Raue fragte nach einer 
Auflistung der Beschaffungen für den 
Katastrophenschutz in Höhe von 
399.000 Euro.

Im Jahr 2021 sind im Katastrophenschutz folgende Investitionen geplant:
- 1 Mannschaftstransportfahrzeug für die Wasserrettung (DLRG): 75.000 Euro
- 1 Mannschaftstransportfahrzeug für den Fachdienst Betreuung 2 (DRK): 75.000 Euro
- Unterbringungszelte für den Betreuungszug inkl. Ausstattung: 125.000 Euro
- Versorgungszelte für den Betreuungszug: 100.000 Euro
- Ersatzgeräte Digitalfunk (Hand- und Fahrzeugfunkgeräte): 9.200 Euro

Herr Raue AfD 238 812601015

Herr Raue nahm Bezug auf die 
Investitionspläne im Bereich 
Brandschutz/Sanierung Leitstelle für 
Migration. 
Er fragte, ob die 
Verpflichtungsermächtigung nicht 
vollständig ausschöpft wird. 

Die Jahresansätze im Produkt 8.12601015, Sanierung und Migration Leitstelle, dienen zur 
Umsetzung der notwendigen Bauwerksplanungsleistungen und Planungsleistungen der 
technischen Anlage (Hard- und Software) der Leitstelle.

In welcher Höhe die Inanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung erfolgt, hängt vom 
Abschluss des Vergabeverfahrens ab.

Herr Raue AfD 165ff. 1.56141

Wie viele Ladezyklen werden für 
einen Tag kalkuliert (E-Lade-
Infrastruktur)?

Die Ladezyklen des Speichers sind im Mittel mit zwei Lade-/Entladezyklen pro Tag kalkuliert. Zur 
Berechnung der Algorithmen wird von der Nutzung aller sechs Ladepunkte mit voller Leistung (je 
22kW) ausgegangen. Dazu werden ein bis zwei Ladezyklen zu je etwa ein bis drei Stunden am 
Tag angesetzt. Das ist deutlich mehr, als derzeit am Standort erfolgt, aber wichtig, um auf Basis 
der Ergebnisse zu einer verallgemeinerbaren Lösung zu kommen, die im Anschluss auf andere 
Standorte übertragen werden kann. 

Frau Krischok DIE LINKE 684 1.55101

Da die Toilette auf der Würfelwiese in 
diesem Jahr nicht aufgestellt wurde, 
sind für 2021 die dafür vorgesehenen 
30 TEUR nicht eingeplant. Im Stadtrat 
Oktober teilte die Verwaltung mit, 
dass die vorgesehenen 30 TEUR in 
diesem Jahr für den 
Toilettencontainer auf der 
Ziegelwiese genutzt wurden. Da die 
Toilettenanlage auf der Ziegelwiese 
auch im Jahr 2021 noch nicht 
errichtet sein wird, frage ich: Wo und 
in welcher Höhe stehen die 
Aufwendungen für den 
Toilettencontainer auf der 
Ziegelwiese?

Die Aufstellung der WC-Container im Jahr 2021 erfolgt aus Mitteln für Aufwendungen aus Sach- 
und Dienstleistungen / Unterhaltung der Grünanlagen (Zeile 12).
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Ausschuss Verfasser/in Fraktion
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Produkt Frage Antwort der Verwaltung

Beantwortung von Fragen im Rahmen der Haushaltsberatungen 2021

Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

Herr Wolter
Fraktion MitBürger & Die 

PARTEI
286 1.11110

Herr Wolter bat um eine Auflistung 
der Vertragsbestandteile mit der ITC 
und fragte nach einer Untersetzung 
der Hard- und Softwarevorhaben.

Folgende Maßnahmen sind geplant: 
- Anmietung eines neuen Rechenzentrums (Hochleistungsspeicher) 
- Weiterentwicklung des Stadtinformationssystems und der Halle-App
- Erneurung der Plattform halle.de und Einbindung OZG-Komponenten
- Weiterentwicklung eines zentralen Vorgangsbearbeitungssystems (E-Akte)
- Einführung einer Fördermittelsoftware 
- neue Wartungsverträge für Timeoffice
- Weiterentwicklung des elektronischen Rechnungsworkflows
- Ausweitung einer neuen Aufrufanlage
- Ausweitung der Literaturrecherche-Datenbank
- Miet-Lizenzen für Fachverfahren und picture Adobe
- Anbindung neuer Standorte: Scheibe A, 3. Feuerwehrwache, Planetarium
- Fortschreibung der IT-Sicherheitsrichtlinie

In den Vertrag kann Einsicht genommen werden.

Herr Feigl Bündnis 90/Die Grünen 193 1.11105

Herr Feigl fragte, was in den 
Erläuterungen unter der Übernahme 
der Prüfung eines neuen Mandanten 
zu verstehen ist.

Erträge plant der Fachbereich Rechnungsprüfung für eine Prüfung nach § 140 KVG LSA i.V.m. § 
142 KVG LSA (städtischer Eigenbetrieb) und für eine Prüfung nach § 138 (3) KVG LSA 
(Zweckverband). Die Prüfung beider Mandanten unterliegt der örtlichen Prüfung nach § 136 KVG 
LSA. Im Haushalt 2021 ist die Prüfung eines städtischen Eigenbetriebes als neuer Mandant 
berücksichtigt worden.  

Herr Helmich/Herr 
Dr. Meerheim

Bündnis 90/Die Grünen / 
DIE LINKE

263 812601011

Herr Helmich merkte zum Neubau
der Dritten Feuerwehrwache an, dass 
im Baubeschluss jetzt 13 Millionen 
Euro vorgesehen seien. Er bat um 
Erläuterung der Kostensteigerung. 
Herr Dr. Meerheim bat ebenfalls um 
eine detaillierte Untersetzung der 
Baukostenerhöhung zum Neubau der 
dritten Feuerwehrwache.

Die Erhöhung des Planungskostenansatzes um 17 Prozent ergibt sich aus:
a. der Untersuchung des Baugrundes: geortete Leitungen mussten verlegt und Teile des 
Baugrundes vor der Fundamentierung abgetragen und neu aufgeschüttet werden.
b. der Untersetzung der technischen Ausstattung im Zuge der konkreten Planung
c. der Untersetzung der Kosten der Ausgleichspflanzungen im Zuge der konkreten Planung.
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Herr Feigl Bündnis 90/Die Grünen 312 1.12209

Im Produkt Einwohnerange-
legenheiten plant die Stadtverwaltung 
einerseits mit leicht geringeren 
Personalaufwendungen und 
andererseits mit höheren Erlösen bei 
Verwaltungsgebühren und Gebühren 
für Personaldokumente aufgrund der 
Fallzahlenentwicklung. Es gibt also 
höhere Fallzahlen und leicht 
geringere Personalaufwendungen. 
Wie ist das zu erklären? Ist die 
Personaldecke ausreichend für die 
Bearbeitung der höheren Fallzahlen?

Der Ansatz resultiert aus einer Übertragung der Stelle "Sachbearbeiter/in im Bürgerservice" 
(Stellennr. alt: 330.1020.100 SB Pass- und Ausweiswesen A8) im Stellenplan auf die 
Ausländerbehörde (Abt. 33.20) (Stellennr. neu: 330.2001.120 SB Einreise und Aufenthalt A8).
Die Personalsituation wird trotz der prognostizierten Fallzahlenzuwächse weiterhin als 
ausreichend erachtet, was sich u.a. aus der passgenauen Kundensteuerung bei der 
Terminvergabe ergibt.

Herr Scholtyssek CDU

Herr Scholtyssek fragte, wie mit 
Aufwendungen in Höhe von 335.000 
Euro Personal (Pandemie) 18 Stellen 
finanziert werden sollen.

Der Stellenplan sieht ab dem Jahr 2021 18 Pandemie-Stellen im FB 53 ausschließlich für den 
Bedarfsfall vor. Die Personalaufwendungen sind anteilig im Haushalt eingeplant. Die Stadt geht 
davon aus, dass im Rahmen des „Paktes für den Öffentlichen Gesundheitsdienst“ die Kosten 
(ebenfalls anteilig) refinanziert werden. Die Verhandlungen zwischen Bund und Ländern sind zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen.

Herr Dr. Meerheim Die LINKE

Wie kommen die erheblichen 
Einsparungen bei den Betriebskosten 
für das Stadthaus zustande?

Die Betriebskosten für das Stadthaus bilden mit den kalkulierten Instandhaltungen den 
Haushaltsansatz der Position gebäudewirtschaftliche Aufwendungen für 2021. Dafür wurden die 
Betriebskosten auskömmlich über den gesamten Immobilienbestand bemessen. Die Differenz im 
besagten Ansatz zum Vorjahr 2020 resultiert aus einmaligen Instandhaltungsleistungen (z. B. der 
Planung und Instandsetzung der Melde- und Videoanlage). Da das Instandhaltungsbudget für 
2021 für die notwendige technische Aufrechterhaltung des Betriebes bemessen ist, kommt es zu 
einem geringeren Summenansatz der gebäudewirtschaftlichen Aufwendungen.

Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

Herr Feigl Bündnis 90/Die Grünen 197 1.11111

Herr Feigl merkte an, dass erhöhte 
Personalkosten im Fachbereich 
Recht von 130.000 EUR vorliegen 
und bat um eine detaillierte 
Auflistung.

Im Vergleich von 2020 zu 2021 beträgt der Aufwuchs an Personalaufwendungen 113.000 EUR. 
Dieser ergibt sich aus 41.800 EUR für Tarif- und Besoldungserhöhung (durchschn. 1,5 v. H.) und 
71.200 EUR aufgrund von tariflichen Stufensteigerungen für 12 Beschäftigte und Beamte. 

Herr Feigl Bündnis 90/Die Grünen 192 1.11105

Herr Feigl merkte an, dass erhöhte 
Personalkosten im Fachbereich 
Rechungsprüfung von 150.000 EUR 
vorliegen und bat um eine detaillierte 
Auflistung.

Die finanziellen Auswirkungen der Neubewertung der Stellen "Rechnungsprüfer/-in" nach E 11 
wurden nach der Eingruppierung der Mitarbeiter/innen in die Personalkostenplanung 2021 
aufgenommen (+105.600 EUR). Weitere Erhöhungen resultieren aus der Tarif- und 
Besoldungserhöhung von 1,5 % (+22.500 EUR) sowie der Differenz der im Vorjahr als vakant 
geplanten Stellen (Stufe 1) und deren Ist-Besetzung (+22.100 EUR).
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Herr Feigl Bündnis 90/Die Grünen 265 1.11115

Herr Feigl fragte nach der 
Begründung für die Absenkung der 
Personalaufwendungen im DLZ 
Bürgerbeteiligung um 52.600 EUR.

Die Reduzierung resultiert aus der mit dem Stellenplan 2020 beschlossenen Streichung der 
Stelle SB Bürgerprojekte. Die Aufgaben werden direkt in den Quartieren wahrgenommen. 

AfD-Fraktion AfD 264 1.11115

Das Produkt 1.11115 
Bürgerbeteiligung setzt sich teils aus 
freiwilligen und teils aus pflichtig 
eigenen Leistungen zusammen. 
Welche konkreten Einzelpositionen 
und welche Projekte und Vereine 
werden aus dem Produkt gefördert 
und welche sind freiwillig? Bitte 
aufeschlüsseln. Außerdem werden in 
Zeilennummer 14 die ordentlichen 
Aufwendungen um  119,4 TEUR 
gekürzt, weil die Mittel für 
Bürgerprojekte zum DLZ Demokratie 
und Integration übertragen werden. In 
welchem Produkt werden diese dann 
genau veranschlagt sein?

Aus dem Produkt 1.11115 werden keine Projekte und Vereine gefördert, es handelt sich um 
allgemeine Verwaltungskosten. Pflichtige Aufgabe ist die Bürgerbeteiligung nach 
Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt. Die Mittel für die Umsetzung der 
Richtlinie „Demokratie stärken im Quartier“ werden im Produkt 1.11120 im DLZ Integration und 
Demokratie geführt. Die Vergabe erfolgt auf der Basis der vom Stadtrat beschlossenen 
Richtlinie.

Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

AfD-Fraktion AfD 297ff.

1.12208
1.12209
1.12270
1.12280

Dokumentenprüfgeräte sollen 
zukünftig im Fachbereich 
Einwohnerwesen im Bürgerservice 
Am Marktplatz 1, Am Stadion 6 in 
Halle (Saale), in der 
Führerscheinstelle, in der 
Ausländerbehörde und im 
Standesamt zum Einsatz kommen. 
Welchem Produkt im HHPL 2021 
werden sie zugeordnet?

Die Geräte wurden bereits 2020 im zentralen DV Produkt 1.11110/ 811110001 
Datenverarbeitung beschafft und sind dort zugeordnet.

Herr Dr. Meerheim Die LINKE 916 1.31321

Herr Dr. Meerheim fragte zum 
Produkt 1.31321 zu den sonstigen 
Transfererträgen nach dem IST- 
Stand.

Im Produkt 1.31321,  Grundleistungen § 3 AsylbLG, sonstige Transfererträge sind per 
02.12.2020 im IST 923.062,33 EUR (Erstattungen durch das Jobcenter) ausgewiesen.

Herr Dr. Meerheim Die LINKE 757 1.57306

Herr Dr. Meerheim fragte zum 
Produkt öffentliche Toiletten, ob noch 
Abzahlungen für den Vertrag mit 
Stroer zu tätigen sind.

Nein.

Herr Wolter
Fraktion MitBürger &  Die 

PARTEI
745 1.11171

Herr Wolter bat um eine Aufstellung 
der aktuellen Kosten zum Umzug in 
die Scheibe A.

Ein Bezifferung der tatsächlichen Kosten kann erst nach Zuschlag erfolgen. Im Übrigen wird auf 
die vom Stadtrat im November beschlossene Genehmigung von außerplanmäßigen 
Verpflichtungsermächtigungen im Finanzhaushalt für das Haushaltsjahr 2020 im FB Immobilien 
verwiesen.
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Herr Wolter
Fraktion MitBürger &  Die 

PARTEI
Stellenplan

Herr Wolter bat um eine Darstellung 
und Untersetzung der globalen 
Minderausgaben im Haushalt auf 
Grundlage des Stellenplanes und 
fragte nach dem IST-Stand für 2020.

Zum 30.11.2020 ist die globale Minderung über den Deckungskreis Personalaufwendungen mit 
10,2 Mio. EUR untersetzt. 

Herr Wolter
Fraktion MitBürger &  Die 

PARTEI
749 1.11174.07

Herr Wolter fragte zum Produkt 
Wahrnehmung der Rechte und 
Pflichten der Stadt, bei der Leistung 
„Leerstand“ nach dem erheblichen 
Sprung im Ansatz für 2021.

Dieser Leistung wurden aktuell in Sanierung befindliche Objekte zugeordnet, deren Fertigstellung 
im Laufe des Jahres 2021 erfolgt und für welche bis dahin Ausweichobjekte in Nutzung sind. 
Dies sind vor allem Schulobjekte, wie Kastanienallee, Hanoier Str. und Carl-Schorlemmer-Ring. 

Herr Scholtyssek CDU 745 1.11171

Herr Scholtyssek bat um eine 
Auflistung welche 
Organisationseinheiten vom Umzug 
in die Scheibe betroffen sind.

Folgende Organisationseinheiten ziehen in die Scheibe A: GB Stadtentwicklung und Umwelt, FB 
Planen, FB Bauen, FB Umwelt, FB Personal (Abteilung Personal- und IT- Controlling), FB 
Finanzen (Abteilung Vermögensmanagement), FB Sicherheit (Abteilungen Allgem. 
Ordnungsangelegenheiten/Gewerbe und Abt. Bußgeldstelle) und FB Bildung

Herr Wolter
Fraktion MitBürger &  Die 

PARTEI
1260 1.42102

Herr Wolter fragte zum Produkt 
1.42102 nach der Auflistung zur 
Bäderfinanzierung.

Die finanziellen Mittel sind entsprechend der Beschlussvorlage VII/2020/01771 zur Fortführung 
des Bäderfinanzierungsvertrags im Haushaltsplan 2021 abgebildet. 

Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

Herr Wolter
Fraktion MitBürger &  Die 

PARTEI

Herr Wolter fragte zur 
Bauherrengemeinschaft, wie die 
Beratungen heute dazu aussehen und 
bat um Erläuterung.

Für die Koordinierungstelle Bauherrengemeinschaft sind im Haushaltsjahr 2021 5.700 EUR 
eingeplant. Im Haushaltsjahr 2020 sind 29.809,50 EUR eingeplant, wovon per 31.10.2020 
22.708,62 EUR bereits verausgabt wurden. Das Beratungsangebot der Koordinierungsstelle 
Baugemeinschaft wird 2021 und bei Bedarf darüber hinaus weitergeführt. Der Finanzbedarf ist im 
Jahr 2021 geringer als in den Vorjahren, da einige Leistungen direkt durch den FB 61 
übernommen werden (Koordinierung, Erstberatung) und zudem ein geringerer Bedarf an 
Veranstaltungen vorhanden ist. Die ausreichend veranschlagten Haushaltsmittel werden  gezielt 
für die vertiefende Beratung von Interessenten durch den externen Dienstleister eingesetzt.

Herr Dr. Meerheim Die LINKE 353 1.54702

Herr Dr. Meerheim merkte zu dem 
Produkt ÖPNV zu den sonstigen 
ordentlichen Erträgen an, dass eine 
Auflösung des Sonderpostens in 
Höhe von 1,5 Millionen vorliegt und 
bat um Erläuterung welche 
Investitionen hier vorliegen.

Bei den sonstigen ordentlichen Erträgen i.H.v. 1,5 Mio. EUR handelt es sich um die Auflösung 
von Sonderposten für die Finanzierung des kommunalen Anteils des Straßenbahnersatzneukauf 
(siehe Vorlage VII/2020/01539).

Frau Dr. Brock Bündnis 90/Die Grünen 817 1.26301

Frau Dr. Brock fragte zum Produkt 
Konservatorium, nach dem 
Unterschied bei den 
gebäudewirtschaftlichen 
Aufwendungen zwischen der Planung 
2020 und 2021.

Im Jahr 2020 war die Erneuerung der Elektroanlage im Objekt "Platz Drei Lilien 3" als 
Einzelmaßnahme veranschlagt.
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Herr Dr. Meerheim Die LINKE 836 1.42401

Herr Dr. Meerheim bat zum Produkt 
Bereitstellung und Betrieb von Bädern 
um eine Aufstellung, welche Kosten 
die Bäder GmbH für die Betreibung 
der Robert-Koch Schwimmhalle 
erhält und um zur Verfügungstellung  
des Dienstleistungsvertrages mit der 
Bäder Halle GmbH.

2021 Plan: 156.960,54 EUR

In den Vertrag kann Einsicht genommen werden.

Herr Dr. Meerheim Die LINKE 796 1.28105

Herr Dr. Meerheim bat zum Produkt 
Planetarium, um eine finanzielle 
Darstellung, welche Auswirkungen 
die Verschiebung der Eröffnung um 
ein Quartal, sowohl in den Einnahmen 
als auch in den Aufwendungen hat.

Durch die Verschiebung der Eröffnung des Planetariums wird es voraussichtlich Mindererträge in 
Höhe von 115.750 EUR geben. Diese werden in der Haushaltsbewirtschaftung durch 
Minderaufwendungen bei Personal, Betriebskosten, Sachausgaben für Veranstaltungen sowie 
GEMA und Dienstleistungen in gleicher Höhe kompensiert. Der geplante Zuschussbedarf wird 
eingehalten.

Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

Frau Dr. Brock Bündnis 90/Die Grünen 264 1.11115

Frau Dr. Brock sagte zur 
Graffitirichtlinie, dass Beseitigungen 
an Baulichen Anlagen vorgenommen 
werden und fragte, wo die 
Bereitstellung dieser Mittel im 
Haushaltsplan finanziell untersetzt 
wird. 

Die finanzielle Untersetzung erfolgt im Produkt des DLZ Bürgerbeteiligung im Rahmen der 
verwaltungsinternen Änderungen. 

Herr Dr. Meerheim Die LINKE 1140 1.34101

Herr Dr. Meerheim fragte zum 
Produkt 
Unterhaltsvorschussleistungen nach 
dem aktuellen IST zu sonstigen 
Transfererträgen.

Im Produkt 1.34101 Sonstige Transfererträge sind zum Stand 02.12.2020 im IST bei den 
Leistungen Dritter (Rückzahlung Privatpersonen) übergeleitete Unterhaltsansprüche
-900.306,93 EUR und Rückzahlung gewährter Hilfen -305.146,33 Euro ausgewiesen. Gesamt: -
1.205.453,26 EUR.
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Ausschuss für Finanzen, 

städtische Beteiligungen und 

Liegenschaften

AfD-Fraktion AfD 1380 Stellenplan

Gegenwärtig werden die Stellen 
"Koordinator/-in Finanzierung 
Asyl/Flüchtlinge", 
"Gleichstellungsbeauftragte/-r", 
"Beauftragte/-r für Migration und 
Integration", "Koordinator/-in für 
Demokratie gegen Rassismus und
Menschenfeindlichkeit", "Koordinator/-
in für Präventionsarbeit gegen 
Rassismus, Gewalt und Kriminalität" 
und "Koordinator/-in zur Stärkung 
komm. Integrationsarbeit" 
ausgeschrieben. Welche konkreten 
Aufgaben haben diese Stellen zu 
erfüllen? Die Stelle "Koordination für 
Demokratieförderung - Fachstelle 
gegen Rechtsextremismus, 
Rassismus und 
Menschenfeindlichkeit" soll dem GB 
des OB zugeordnet werden. Wird 
diese Stelle eine andere der zuvor 
genannten ersetzen oder ist sie 
zusätzlich?

Die aufgeführten Stellen sind derzeit nicht ausgeschrieben.

Die im Stellenplan aufgeführte Stelle "Koordination für Demokratieförderung - Fachstelle gegen 
Rechtsextremismus, Rassismus und Menschenfeindlichkeit" befindet sich aktuell im 
Besetzungsverfahren.
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